
Medien http://www.wienerzeitung.at/DesktopDefault.aspx?TabID=3956&Ali...

1 von 2 12.02.2007 12:18

Ein undatiertes Porträt des
österreichischen Schriftstellers
Franz Kafka. Foto: dpa/CTK
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Aus der Welt der Medien

Kafkas Amerika im Radio
Von Verena Franke

 Der Schauspieler Philipp Hochmair 
liest ab Montag auf NDR Kultur Franz 
Kafkas "Amerika", eine Geschichte des 
Scheiterns.

Franz Kafka begann im Herbst 1912 
einen Roman mit dem Titel "Der 
Verschollene", den er im Gespräch
auch als seinen "amerikanischen 
Roman" und als "glatte 
Dickens-Nachahmung" bezeichnete und den er nie fertigstellte. 
Das erste Kapitel erschien 1913 unter dem Titel "Der Heizer". Die
Bruchstücke des Romans veröffentlichte Kafkas Freund Max Brod
1927 unter dem Titel "Amerika". 

Es ist Kafkas heiterstes Werk. Einige Szenen lassen an die Komik 
eines Charlie Chaplin denken. 

In Kafkas früher Vision (1912) einer globalisierten,
profitorientierten Welt landet der 16-jährige Karl Rossmann ohne
eigene Schuld auf einer steilen sozialen Abwärtsspirale. Aber je
mehr er sich anstrengt, den brutalen Mechanismen des Marktes zu
entsprechen, umso weniger bleibt von seinen Wünschen und
Träumen – und damit von ihm selbst – übrig.

Wie in seinen beiden anderen Romanfragmenten – "Der Prozess"
und "Das Schloss" – erzählt Kafka auch in "Amerika" eine
Geschichte des Scheiterns. Doch es bleibt ein Hoffnungsschimmer,
denn am Ende verschwindet Karl in einem bizarren Traumbild.
Darin entdeckt er doch noch jene paradiesisch erscheinende neue
Welt, in der es heißt: "Jeder ist willkommen!"

Unterschiedliche Textfragmente

Ein kurzes Textfragment suggeriert, dass Karl später für ein
Vorstadtbordell arbeitet. In einem weiteren Fragment entdeckt 
Karl durch Zufall ein Plakat für ein Theater in Oklahoma (Kafka
schrieb durchgehend "Oklahama"), das allen Menschen
Beschäftigung verspricht, die Künstler werden wollen. Das
Romanfragment endet mit der langen Zugfahrt nach Oklahoma, 
wo Karl zum ersten Mal die "Größe Amerikas begreift".

Werkgetreues Hörstück

Der Schauspieler Philipp Hochmair und die Regisseurin Andrea 
Gerk entwickelten aus dem Manuskript ein Hörstück, das sich
durch Werktreue einerseits und durch künstlerische Assoziation
andererseits auszeichnet: Einige Teile wurden im Liegen, andere
wiederum mit vollem Mund kauend aufgenommen. Der 
Radiosender NDR Kultur sendet mit "Amerika" (22 Uhr, ab 5. 
Februar in fünf Folgen) dieses vielschichtig inszenierte Hörstück
mit einer Originalkomposition des Hamburger Komponisten 
Michael Maierhof, in dem Hochmair den jungen Karl als ruhelos 
Suchenden zeigt: als heimatlosen Zeitgenossen, vom Leben "zur 
Seite geschoben" (Kafka). 

Donnerstag, 01. Februar 2007
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